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Teilhaushalt 5 
 
 
Der 1. Nachtragshaushaltsplan enthält folgende Änderungen: 
 
 
Produkt 21100 Grundschulen 
 
Die erhöhten Erträge und Aufwendungen resultieren aus dem Zuwendungsbescheid des 
Landes aus dem MV-Schutzfonds und dem Sofortausstattungsprogramm des DigitalPakts 
Schule für die Beschaffung schulgebundener mobiler Endgeräte. 
 
Die Erträge und Aufwendungen wurden in gleicher Höhe geplant und setzten sich wie folgt 
zusammen: 
 
 Grundschule „Georg Friedrich Kersting“     12.300 € 
 Grundschule „Fritz Reuter“       20.300 € 
 Grundschule „An der Nebel“       14.500 € 
           ------------ 
              + 47.100 € 
 
Weitere nicht geplante Erträge resultieren aus Kostenerstattungen des Kommunalen  
Versorgungsverbandes M-V für das Abrechnungsjahr 2019.   +    100 € 
 
 
Produkt 21500 Regionale Schulen 
 
Die erhöhten Erträge und Aufwendungen resultieren aus dem Zuwendungsbescheid des 
Landes aus dem MV-Schutzfonds und dem Sofortausstattungsprogramm des DigitalPakts 
Schule für die Beschaffung schulgebundener mobiler Endgeräte. 
 
Die Erträge und Aufwendungen wurden in gleicher Höhe geplant und setzen sich wie folgt 
zusammen: 
 
 Regionale Schule „Richard Wossidlo“     20.000 € 
 Regionale Schule „Thomas Müntzer“     18.300 € 
 Regionale Schule mit Grundschule „Schule am Inselsee“   37.200 € 
           ------------- 
              + 75.500 € 
 
Weitere Erträge resultieren aus der Erstattung des Kommunalen Versorgungs- 
verbandes für das Abrechnungsjahr 2019 und aus der Auflösung von Rückstel- 
lungen.          + 11.800 € 
 
 
Investitionen 
 
Regionale Schule „Thomas Müntzer“ 
 
Die erhöhten investiven Einzahlungen resultieren aus einer Kostenerstattung im  
Rahmen der Baumaßnahme.       +   3.900 € 
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Produkt 24300 Sonstige schulische Aufgaben 
 
Die nicht geplanten Erträge resultieren aus der Erstattung des Kommunalen  
Versorgungsverbandes aus dem Abrechnungsjahr 2019.    +      100 € 
 
Produkt 33100 Förderung von Trägern der Wohlfahrtspflege 
 
Mit Beschluss VII/0229/20 hat die Stadtvertretung die Weiterführung des 
Mehrgenerationenhauses in Trägerschaft der AWO Soziale Dienste gGmbH Güstrow 
mit einer finanziellen Unterstützung der Stadt in Höhe von jährlich 5.000 € für die  
Förderperiode 2021 bis 2028 beschlossen. Die Förderung ist bereits Bestandteil des 
Haushaltes 2020/2021. 
 
 
Produkt 35100 Sonstige soziale Hilfe und Leistungen 
 
Die erhöhten Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen ergeben sich aus  
Wohngeldrückzahlungen.        +   2.000 € 
 
 
Produkt 36100 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege 
 
Die nicht geplanten Erträge resultieren aus der Auflösung einer Rückstellung. 
(Platzkosten Dritter)         +   7.800 € 
 
Die verringerten Aufwendungen für Zuwendungen an Dritte resultieren aus den  
geänderten Abrechnungsmodalitäten des KiföG u. a. auch für die städtischen  
Einrichtungen          -  94.900 € 
 
 
Produkt 36200 Jugendarbeit 
 
Gemäß Beschluss VII/0231/20 wurden für das Investitionsvorhaben - Neubau 
Nebengebäude zur Erweiterung des Kinder- und Jugendtreffs „Der Leuchtturm“ -  
 
 Investive Einzahlungen    33.000 € 
 Investive Auszahlungen    38.000 € 
 
eingestellt. 
 
 
Produkt 36500 Tageseinrichtungen für Kinder 
 
Die erhöhten Erträge resultieren aus den geänderten Abrechnungsmodalitäten  
Des KiföG und den Ergebnissen der Platzkostenverhandlungen für die städti- 
schen Einrichtungen          + 107.500 € 
 
Nicht geplante Erträge aus der Abrechnung des Kommunalen Versorgungsver- 
bandes aus dem Abrechnungsjahr 2019      +        100 € 
 
Die Verringerung der Aufwendungen resultieren aus der Umsetzung des  
Beschlusses VII/0247/20        -      5.000 € 
 
 


